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Infos zu den 5 Büchern Mose 

 
DER GESCHICHTLICHE HINTERGRUND 
 
Der geschichtliche Hintergrund des AT erstreckt sich über eine Periode von etwa 4.000 Jahren. Während dieser Zeit 
beeinflussten sehr stark vier heidnische Völker die Geschichte des Volkes Israel - die Ägypter, die Assyrer, die 
Babylonier und die Perser.  
 
Etwa 2000 v. Chr. erging der Ruf Gottes an Abraham und er verließ Ur und kam nach Kanaan. Gegen Ende des 1. 
Buches Mose übte die erste heidnische Weltmacht - Ägypten - bereits großen Einfluss auf die Nachkommen 
Abrahams aus. Am Anfang dieser Zeit wurden die Juden für etwa 400 Jahre geschont. Aber bereits in den ersten 
Kapiteln von 2. Mose wird das Volk von den Ägyptern geknechtet und versklavt. Gott befreite Sein Volk und nach 
den Wüstenwanderungen, der Einnahme des Landes (Josua), dem Abfall des Volkes (Richter; Ruth) und dem 
Vereinigten Reiche unter Saul, David und Salomo (1. + 2. Samuel; 1. Könige; 1. Chronika), wurde das Reich im 
Jahr 931 v. Chr. in ein Nord-Reich (Hauptstadt - Samaria) und ein Süd-Reich (Hauptstadt - Jerusalem) geteilt. 
 
Im Jahr 722 v. Chr. wurde das Nord-Reich von der zweiten heidnischen Weltmacht - Assyrien - eingenommen. Im 
Jahr 586 v. Chr. wurde dann das Süd-Reich (Juda) von der dritten heidnischen Weltmacht, nämlich Babylon, 
eingenommen und das Volk in die Gefangenschaft weggeführt. 
 
Im Jahr 536 v. Chr. gab Kyrus, der König von Persien (die vierte heidnische Weltmacht), den Befehl, dass die Juden 
in ihre Heimat zurückgehen dürfen. Über diese Zeit, die Wiederherstellung genannt, wird in Esra, Nehemia und 
Esther berichtet; es wird der Wiederaufbau der zerstörten Stadt Jerusalem und des darin befindlichen Tempels 
beschrieben. 
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Abraham kam nach Kanaan 
 
Israel in Ägypten 
 
Befreiung von Ägypten 
 
Josua nahm Land ein 
 
das Volk fällt ab 
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  2     ASSYRIEN 
         (800 - 600) 
 

 
Geteiltes Reich 
Nordreich erobert 
assyrische Gefangenschaft 
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  3     BABYLON 
         (600 - 539) 
 

 
Südreich erobert 
babylonische Gefangenschaft 

 
2. Chronika 
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  4      PERSIEN 

 
Wiederherstellung 

 
Esra, Nehemia, Esther 

 
ca.   400 
 

 
ENDE DES ALTEN TESTAMENTES 

 
 
DAS VERFASSEN DES AT 
 
Der geschichtliche Hintergrund des NT erstreckt sich über eine Periode von ca. 100 Jahren; der Hintergrund des AT 
hingegen, über eine Periode von etwa 4000 Jahren. Es wurden etwa 1000 Jahre benötigt, um alle Bücher des AT zu 
verfassen (ca. 1400 - 400 v. Chr.). Das NT wurde von 9 verschiedenen Schreibern verfasst, das AT hingegen von 
etwa 30. 
 
Das AT wurde in Hebräisch geschrieben, das ist eine von jenen Sprachen der semitischen Sprachengruppe, aus 
welcher auch assyrische, babylonische und arabische Sprachen stammen. Bis zu der Wegführung galt Hebräisch als 
die Sprache der Juden. Nach der Wegführung wurde Aramäisch die Hauptumgangssprache der Juden. Aramäisch 
war die hauptsächlich verwendete babylonische Sprache. Teile von Jeremia, Daniel und Esra wurden in dieser 
Sprache verfasst. 
 
Um ca. 200 - 300 v. Chr. wurde eine griechische Übersetzung des hebräischen Urtextes veröffentlicht, genannt 
Septuaginta (LXX) Übersetzung. Diese Übersetzung ist notwendig geworden, da viele Juden, die nach dem Befehl 
von König Kyrus in das Land zurückzugehen, in der Diaspora, oder Zerstreuung, zurückblieben, den hebräischen 
Urtext ihrer Schriften nicht mehr lesen konnten. 
 
Die Vulgata-Übersetzung in lateinischer Sprache wurde von Hieronymus angefertigt. Diese Übersetzung löste die 
Septuaginta an Bedeutung ab und blieb wohl die wichtigste Version für fast 1000 Jahre (ca. 380-1400 v.Chr.). 
 
DER VERFASSER DER FÜNF BÜCHER 
 
Es wird behauptet, dass die fünf Bücher nicht von einem Verfasser stammen, sondern eine Zusammenfassung von 
verschiedenen literarischen Quellen darstellen, welche durch die Jahre zu einem Gesamtwerk zusammengetragen 
wurden. 
Die verschiedenen Quellen sind - 
„J“  -      Jahwist                    -  ein Verfasser, der den Namen Jahwe verwendete; er lebte angeblich 

ca. 850 v. Chr. 
„E“  -  Elohist      -   ein Verfasser, der den Namen Elohim verwendete; er lebte angeblich 
      ca. 750 v. Chr. 
„D“   -   Deuteronomium -  ein Verfasser, der während der Regierungszeit des Königs Josias von Juda, 
     ca. 620 v. Chr., lebte und das Deuteronomium als Quelle heranzog. 
„P“ - Priesterschrift -  ein Verfasser, der sich besonders mit der Priesterschaft und den Opfern  
     auseinandersetzte. 
 
Ein Hauptargument für diese liberalen Kreise waren die verschiedenen Gottesnamen, die in den fünf Büchern Mose 
vorkommen. Aber warum sollte ein Verfasser nicht eine Vielfalt von Gottesnamen verwenden. Und warum sollte 
Mose nicht auch andere Texte gesammelt und verarbeitet haben. Texte werden bei dieser Einteilung 'auseinander 
gepflückt'.  
 
Mose war am ägyptischen Hof als Prinz erzogen worden und hatte eine erstklassige Bildung. Es spricht nichts 
dagegen, dass er Schriften sammelte und das Erlebte niederschrieb. Mose lebte zwischen etwa 1520 - 1400 v. Chr. 
Er schrieb die fünf Bücher wahrscheinlich vor 1420 v. Chr. 
 
[Viele Infos aus einem Bibelseminar aus Österreich] 
 


